
Hygienekonzept für Heimspiele mit Zuschauern 
Handball-Luchse Buchholz 08 – Rosengarten 

Version: vom 29.08.2021 

Hygieneverantwortlicher: Detlef Kortstegge 

Stellv. Hygieneverantwortlicher: wird von den jeweiligen Mannschaften gestellt 

Spielstätte: Sporthalle Nenndorf 

Vorbemerkung: 

Das aktuelle Hygienekonzept basiert auf den Vorgaben der 1. Handball Bundesliga Frauen (kurz: HBF) 
und den Vorgaben des Gesundheitsamtes Winsen bzw. der aktuellen Corona-Verordnung des 
Landkreises Harburg mit Gültigkeitsdatum vom 25.08.2021 und beschreibt die Organisation und 
Verhaltensregeln für den Heimspielbetrieb in der Sporthalle Nenndorf im Rahmen der Saison 
2021/22 des Hamburger HV mit Zuschauern. 

 
Ausgangslage Spiele mit Publikum in der Sporthalle Nenndorf:  

Auf Basis der aktuellen Niedersächsischen Corona-Verordnung vom 25.08.2021 auf die sich auch der 
Landkreis Harburg bezieht sowie den Vorgaben des Gesundheitsamtes Winsen wurde das folgende 
Hygienekonzept für Spiele mit Zuschauern unter Beachtung der 3G-Regelung bei einem Inzidenzwert 
zwischen 0-50 sowie einer Inzidenz über 50 oder Warnstufe 1 erstellt: 

Die Halle ist aktuell zugelassen für maximal 350 Besucher und es gibt ausschließlich Sitzplätze.  

Unter Einhaltung der gelten Vorschriften und Regelungen wird die maximale Zuschauerkapazität bei 
80 sitzenden Zuschauern (Schachbrettmuster mit 1,0m Abstand seitlich und nach vorne diagonal) 
liegen. Die Zuschauerkapazität inkludiert die vollständig geimpften und genesenen Zuschauer. 

Somit erhalten nur Personen Zutritt zur Halle, die 

 Eine FFP2 oder medizinische Maske tragen und 
 vollständig geimpft (Nachweis Impfzertifikat) sind  oder 
 vollständig genesen (Nachweis Zertifikat) oder 
 einen negativen Antigen Schnelltestnachweis (Nachweis Testzertifikat), der am 

Veranstaltungstag nicht älter als 24Stunden ist, vorweisen können.  

Diese Vorgaben gelten für Zuschauer, das Organisations- und Helferteam vor Ort.  

Konkrete Vorgaben für Spiele mit Zuschauern in der Sporthalle Nenndorf: 

1. Zugang zur Sporthalle 
a) Verpflichtendes Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung (kurz: MNB) FFP2- oder medizinische 

Maske auf dem Gelände der Sporthalle Nenndorf und während des Aufenthaltes in der Halle 
(Foyer, Gänge, Toilettenbesuch). Auf dem eigenen Sitzplatz  kann die MNB abgesetzt werden 

b) Beim Betreten der Halle stehen an den Eingangstüren entsprechende Hygienespender zur 
Handdesinfektion zur Verfügung, deren Nutzung verpflichtend ist. 

c) Zutrittsberechtigt zur Halle/Zuschauerraum sind nur Zuschauer, die einen der 3G-Regelungen 
(geimpft, genesen, getestet) entsprechenden Nachweis vorzeigen können.  

d) Beim Eintritt in die Halle erfolgt eine Registrierung der Zuschauer ausschließlich über den 
Luca-App Code  (Aktive + Passive). 



e) Trainer der auswärtigen Mannschaft müssen dem Trainer der Heimmannschaft vor Betreten 
der Halle eine Liste der Spieler  und Betreuer übergeben, inkl. der notwendigen 
Kontaktdaten. 
  

2. Sitzplätze  
a. Es gibt nur Sitzplätze, keine Stehplätze. 
b. Kinder dürfen nur in Begleitung von Eltern bzw. Aufsichtspersonen in die Halle. 
c. Sitzplätze sind gekennzeichnet. 

 

 

 
Dokumentationspflicht: 

Beim Eintritt in die Halle erfolgt eine Registrierung der Zuschauer ausschließlich über die Luca-App 
(Aktive (= SpielerInnen) + Passive (= Zuschauer)).   

 

Zuschauerstromkonzept: 

Wir werden Besucherströme entzerren und Warteschlangen bestmöglich optimieren. Die Aufteilung 
des zügigen Zuschauerzugangs wird realisiert und durch Hinweisschilder ausgeschildert. 

Ein Ordner achtet vor den Eingängen darauf, dass dort der notwendige Abstand von 1,5m  
eingehalten wird und weist bereits hier auf die Maskenpflicht hin.  
Zuschauereingang (direkt hinter dem Fußballballplatz)  vom Parkplatz aus rechts am Fußballplatz 
vorbei zu erreichen: 

 



 

 
Verlassen der Halle in der Pause und nach dem Spiel 

Zur Pause (bei Bedarf) und nach dem Spiel werden die Besucher über ein Einbahnstraßenkonzept auf 
dem kürzesten Weg aus der Halle geleitet.  

Somit werden nach Spielende gezielt und bestmöglich Engpasssituationen vermieden. Auch hier 
unterstützen Ordner und weisen bei Bedarf auf die Maskenpflicht und den Abstand hin (unterstützt 
auch durch Hinweisschilder). 

Der Tribünenausgang liegt auf der gegenüberliegenden Seite des Tribünenaufgangs: 

 

 

 

 



Spielerzugang 

Spielereingang (Seiteneingang) vom Parkplatz aus links am Fußballplatz vorbei zu erreichen: 

 
Nach Betreten der Halle sofort links in den Spielergang zu den Kabinen: 

Im Zusammenhang mit den Zuschauern sind hier folgende Regelungen relevant: 

– Einlass und Ausgang der Mannschaften und Schiedsrichter nur über den Spielereingang: 

– Zwischen Mannschaften und Zuschauern bleibt stets ein größtmöglicher Abstand 

Das gilt vor, während und auch nach dem Spiel in der Halle. 
 

 

 

Die Kabinen dürfen nur kurz betreten werden. Das Duschen nach dem Spiel ist nicht möglich. 



Catering-/Hospitalitykonzept 

Es wird ein kleines Catering-Angebot oben auf der Tribüne geben. 

Toiletten-Nutzung 

Die Toilettennutzung ist nur einzeln möglich. Auch hier gilt die Abstandsregel.  

Türgriffe und Handläufe in der Halle sowie auf den Toiletten werden während der Veranstaltung 
mehrfach desinfiziert. 

 

Be- und Entlüftungskonzept 

Zusätzlich zur üblichen Be- und Entlüftung der Halle bleiben während der gesamten Veranstaltung 
die Notausgänge und seitliche Fenster bleiben soweit vorhanden und zweckmäßig offen, um den 
bestmöglichen Luftaustausch zu gewährleisten. Nach jedem Spiel wird die Halle zusätzlich für max. 
30 Minuten belüftet. 

 

Zentraler Ansprechpartner vor Ort und Einweisung 

Zu jedem Heimspiel wird der oben genannte Hygienebeauftragte oder dessen Stellvertreter als 
zentraler Koordinator und Ansprechpartner in der Halle sein. 

 


